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Abonnemente:
Schwell: Jährlich Fr. 6.

2«« Semester » s:
Issland: Zuschlag das Parte.

' Ei kann niir bal dar Polt
akonnlart wardan.

Prall alnialnar Nnmmirn 10 Cti.

Abonnements:
Baisse: un an fr. 6.

2« semestre » 3.

Stranger: Plus frais da pari
On'i'absnna axclislvamant

lux officii poitasx.

Prix du numirs tO eti.

Erscheint 1—2 mal täglich,
aufgenommen Sonn- und Feiertage.

Redaktion und Administration
im EidgenBesidchen Handelsdepartement

Redaction et Administratioii
an Departement federal du commerce.

Paralt 1 ä 2 fois par jour,
Us dimanoh«! et jonndtfMttzotptt«.

A nnnnrten-Pactit: Rxidplf Mosho, Zürich., Bern. etc.
Insertionspreis: 25 Cts. die viergespaltene Borgiszeile (für das Ausland 35 Cts.).

RBgle des annonces: Bodolphe Sfosse, Zurich, Berne, etc.
Prix d'insertion: 26 cts. Ia ligne d'nn qnart de page (pour I'dtranger 36 cts.).

Inhalt — Semmaire
Handelsregister. — Registre du commerce, — Fabrik- und Handelsmarken. — Marques

de fabrique et de commerce.

Amtlicher Teil — Partie ofllcielle

Handelsregister. - Registre ilii commeree. - Registro ili eommerae.

I. Hauptregister. — I. Registre principal. — I. Registro principale.

Zürich — Zürich — Zarigo

1903. H. Februar. Die Firma Sclmeller-Rümmele in Zürich I (S. H.
A. B. Nr. 341 vom 21. Dezember 1896, pag. 1401) erteilt Einzelprokura an
Julia Holzgang, von Küssnacht (Schwyz), .in Zürich 1.1

11. Februar. Vinzenz Kramer, in Luzern, vom 1. März 1903 an in Zürich I,
und Franz Xaver Kramer, in Zürich III, beide von Tettnang (Württemberg),
haben am 15. Januar 1903 unter der Firma Kramer & C'e in Zürich III
eine Kommanditgesellschaft eingegangen. Unbeschränkt haltbarer
Gesellschafter istVinzenz Kramer, und Kommanditär ist Franz Xaver Kramer mit dem
Betrage von Fr.. 5000 (Franken fünftausend). Die Firma erteilt Prokura an
den genannten Kommanditär Franz Xaver Kramer. Baumaterialienhandlüng
und technische Artikel. Lagerstrasse 85. J

12. Februar. Unter dem Namen Schweizerischer Yerband der Yersi-
eherungs-Vertreter und -Beamten (Association Suisse des representants
& fonetionnaires des societes d*Assurances) hat sich mit Sitz in Zürich,
am 19. Oktober 1902 ein Verein gebildet, welcher zum Zwecke hat: a.
die Hebung des Standes und Förderung der Berufsinteressen; b. Bekämpfung
von Missbräuchen im Versicherungswesen, und c. sachliche Belehrung in
Versicherungsträgern Mitglied kann jeder werdeo, der sich berufsmässig
oder vorzugsweise dem Vereicherungsfacbe Widmet, ohne Unterschied der
Versicherungsgattung oder-der Stellung, die er darin bekleidet; -in-jedem
Falle bedai^«lie Anmeldung der Empfehlung von zwei Mitgliedern. Die
Aufnahme erfolgt durch den Vorstand, und es ist Einstimmigkeit erforderlich.
Der Austritt erfolgt durch schriftiche Erklärung an den Ausschuss und
durch Ausschluss. Mit dem Austritte erlischt jedes Anrecht auf das
Vereinsvermögen. Das Eintrittsgeld ist festgesetzt auf Fr. 2 und der Jahresbeitrag
auf Fr. 5. Organe des Vereins sind: Die Generalversammlung, ein
Vorstand von 9 Mitgliedern und der Ausschuss. Der Vorstand besteht aus dem
Präsidenten, einem ersten und zweiten Vizepräsidenten, dem Aktuar,
Quästor und 4 Beisitzern. Der Präsident, der erste Vizepräsident und der
Aktuar bilden zusammen den Ausschuss. Dieser vertritt den Verein nach
aussen, und es führen je zwei Mitglieder desselben kollektiv die
rechtsverbindliche Unterschrift. Es sind dies: Emil Gafafer, von Wartau (St. Gallen),
in Zürich V, Präsident; Carl Nikolaus Helbling, von Jona (St. Gallen), in
Zürich II, I. Vizepräsident; und KurtLindt; von Bern, in Zürich V, Aktuar.
Geschältslokal: Fraumünsterstrasse 14, Zürich I.

Ben — Bene — Ben»
Bureau Bern.

1903. 11. Februar. Die Firma Max Oettinger in Basel hat ihre
gleichnamige Zweigniederlassung in Bern (S. H. A. B. 1899, pag. 1289)
aufgegeben; die Firma «Max Oettinger» in Bern ist daher erloschen. *

11. Februar. Der Verein Schweiz. Post- Telegraphen- und Zollangestellter,

Section Bern, mit Sitz in Bern (S. H. A. B. 1895, pag. 759 und
1901, pag. 733), hat in der Hauptversammlung vom 11. Januar 1903 am-
Platze der ausgetretenen Vorstandsmitglieder Ernst Schönman, Präsident,
und Eduard Küpfer, I. Sekretär, neu gewählt als Präsident: Rudolf Steger,
von Lauterbrunnen, und als I. Sekretär: Louis Francois Albert Henriod,
von Neuenbürg und Couvet, beide in Bern.

Bureau de Courtelary.
10 tevrier. En date du 6 tevrier 1903 il a 6t6 oonstituö ä St-Imier une

sociötö anonyme par actions. Les,Statuts portent la date du 6 fevrier
1903. La raison sociale est Buffet-restaurant du funiculaire au Sonnen-
herg sur Sl Imier. Le siöge est ä St-Imier. Le but de la soctetö est l'ex-
ploitation d'un buffet-restaurant au Sonnenberg. La duröe de la soeiöte est
illimitee. Le montant du capital social est .de fr. 20,000, reprösentös par
40 actions ati porteur de fr. 500 chaoune. Les publications ömanant de la
soctete seront faite dans lä Feuille officielle. Suisse du. commerce et dans
un journal de la localltö. La soctete est representee vis-ä-vis des tiers par
son conseil d'ädministration qui l'engage par'la signature collective de
deux de ses membres. Pour la premiöre pöriode de cinq ans le conseil
d'administratiota est compose de Auguste Sandoz,- du Loole et La Ghaux-de-
Fonds, president; Jacques Von Gunten, de Sigriswil, vice-president, et
Louis Jaquet, de St-Imier,' secretaire-caissier, tous ä St-Imier.

11 f6vrier. La maison F«0'" Guyot, fabrication d'horlogerie, ä St-Imier
(F. o. s. du c. du 10 tevrier 1883, n° 17, page 122), est radi6e ensuite de
depart du titulaire pour Böle (Neuohätel).

11 fevrier. La soctete en nom collectil Jules & Ädrien Bossel,
fabrication d'horlogerie, k Tramelan-dessous (F. o. s. du c. du 14 septembre
1898, n° 259, page 1082), est dissoute; la liquidation etant termin6e, sa
raison est radtee.

11 fevrier. Le chef de la maison A. Bossel-Conrad, ä Tramelan-dessus,
est Adrien Rossel allie Conrad, originaire de^Tramelan-dessus, au dit lieu.
Genre de commerce: Fabrication d'horlogerie. Bureau: Tramelan-dessus.

11 fevrier. La raison Fabrique de eiment et de chaux hydraulique
Ed. Peck, ßondchätel, ä Rondchätel (F. o. s. du c. du 4 mars 1899, n° 70,
page 279), est radtee ensuite de renonciation du titulaire.

Bureau de Delemont.
12 fevrier. La societe en nom collectif G. Maitre et Cie, ä Detemont

(F. o. s. due. du 21 juin 1898), est dissoute; la liquidation etant terminöe,
sa raison est radtee.

12 tevrier. Le chef de la maison G. Maitre, ä Delemont, est Gaston
Maitre,-de Epauvillers, demeurant ä Delemont. Genre de commerce:
Fabrication de chaux et de produits en eiment.

Glares — Glaris — Glarona

1903. 10. Februar. Die Firma Domenik Worni in Näfels (S. H. A. B.
Nr. 85, II. Teil, vom 11. Juni 1883,
habers erloschen.

pag. 680) ist infolge Todes des In-

11. Februar. Die Firma G. Altmann Baumwollwarenhandlung in
Ennenda' (S. H. A. B. Nr. 274 vom 29. Dezember. 1892, pag. 1112) ist
infolge Verzichtes des Inhabers erloschen.

Freibarg — Friboarg — Friborgo
Bureau deRomont (district de la GlaneJ

1903. 10 tevrier. Le comite de la Societe de Secours mutuels de
Mezieres, ä Mözteres (F. o. s.: du c. s. du 13 decembre 1887, n° 116,
page 950), a 6t6 modifte comme suit ensuite de dömission de Pierre
Python: Jutes Dumas, Iiis de Florentin, membre.du comite; Joseph Demierre,
secretaire-caissier.

Basel-Stadt — Bäle-VlUe — Basilea-Clttt
1903. 11. Februar. Die Firma -C. Birmann in-Basel (S. H. A. B. Nr. 99

vom 24. April 1891, pag. 405) ist infolge Todes des Inhabers erloschen.
11. Februar. Inhaberin der Firma C. Birmaims Wwe in Basel ist Witwe

Barbara Birmann, geb. Schmidt, von und in Basel. Natur des Geschäftes:
Messerechmiedgeschäft und Schleife. Geschäftslokal: Stadthausgasse 14.

11. Februar. Inhaber der Firma L. Lehmeier in Basel ist Leopold
Lehmeier, von Heidenheim (Baiern), wohnhaft in Basel. Natur des Geschäftes:
Herrenkonfektion, Massschneiderei und Tuchhandlung. Agenturen in
Konfektion und Draperie. Geschäftslokal: Gerbergasse89.

Basel-Land — Büle-Campague — Basilea-Caspagna
1903. 12. Februar. Unter dem Namen Elektra Diepflingen-Thürnen

besteht eine Genossenschaft, welche den Zweck hat, ihren Mitglie-,
dem elektrisches Licht und Kraft abzugeben. Der Sitz der Genossenschaft
ist am Wohnorte des jeweiligen Präsidenten des Vorstandes, zur Zeit in
Diepflingen. Die Statuten sind am 1. November 1902 festgestellt worden.
Mitglied der Genossenschaft können alle Einwohner der Gemeinden
Diepflingen ued Thürnen, sowie diese Einwobnergemeinden selbst werden,
sofern genügend Kraft vorbanden ist. Der Eintritt in die Genossenschaft
beginnt mit der Unterzeichnung der Statuten. * Später Eintretende haben ihr
Gesuch dein' Präsidenten des Vorstandes zu Händen der Generalversammlung

schriftlich einzureichen. Letztere setzt jeweilen die Eintrittsgebühr
für das laufende Jahr fest. Sofort nach Fertigstellung der elektrischen
Anlage hat jeder Bezüger von Licht und Kraft per Posamentstuhl"Fr. 5, die
Bezüger von Licht allein ebenfalls Fr. 5 als erste Anzahlung an die
Hauseinrichtungen zu bezahlen. Licht und Kraft werden erst abgegeben, wenn
diese Bedingungen erfüllt sind. Der Austritt aus der Genossenschaft steht
jedem Mitgliede nach vorausgegangener dreimonatlicher Kündigung auf
Ende jeden Jahres frei. Die Mitgliedschaft erlischt durch den Tod. Die
Erben resp. Uebernehmer der betr. Gebäulichkeiten können an die Stelle
des Verstorbenen treten. Wenn eine Gebäulichkeit verkauft oder vermietet
wird, so kann der Käufer oder Mieter-an die Stelle des Verkäufers oder
Vermieters treten. Ferner erlischt die Mitgliedschaft durch Ausschluss
seitens der Generalversammlung. Austretende sowie ausgeschlossene
Mitglieder verlieren jeglichen Anspruch auf das Genossenscbaftsvermögen und
haften der Genossenschaft gegenüber noch während eines Jahres vom Tage
des Austritts an. Für die Verpflichtungen der Genossenschaft haftet in
ersteh Linie das Genossensohaftsvermögen; reicht dasselbe nicht aus, so
haften die Mitglieder wie folgt: a. für eine installierte Lampe mit Fr. 30,
b. für einen Posamentstuhl mit Fr. 50, c. 'für eine Pferdekraft mit Fr. 200.
Reicht auch dies nicht aus, so haften die einzelnen Genossenschafter
persönlich und solidarisch gemäss Art. 689 des'Obligationenreohts. Von dem
nach Abzug der Verwaltungskosten, den statutarischen und gesohäftsmässigen
Abschreibungen auf Mobiliar und Liegenschaften aus dem Geschäftsbetriebe
sich ergebenden Reingewinn fallen 50 % in den Reservefonds, über die
übrigen 50 % verfügt die Generalversammlung. Die Organe der Genossenschaft

sind: a. die Generalversammlung, b. der aus 5 Mitgliedern beste-
Hendb''Vorstand, c. die Rechnungsprülungskommission. Die rechtsverbindliche

Unterschrift liir die Genossenschaft führen der Präsident oder der
Vizepräsident kollektiv mit dem Aktuar des Vorstandes. Mitglieder des
Vorstandes sind: Ernst Gleis, Lehrer, von Buokten, in,Diepflingen, Präsident;

Jakob Gisin, von und in ThürneD, Vizepräsident;'Johannes Wiedmer,
von und in DlepflingeD, Aktuar; Jakob Grieder, von und in Thürnen,
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Kassier, und Johannes Friedli-Sutter, von Ursenbach (Bern), in Diepflingen,
Materialverwalter.

Appenzell A.-Rh. — Appenzell-Rh. ext. — Appenzello est.
1903. 12, Februar. Die von der Aktiengesellschaft unter, der Firma

Bank für Appenzell A. Rh. (Banque pour Appenzell Rh. £.) in. Herisau
an Julius Egg erteilte Prokura (S. H. A. B. Nr. 64 vom 1. März 1899,
pag. 255) ist infolge Erkrankung desselben erloschen; die Firma erteilt
Einzelprokura an Arnold Friedrich, von Salenstein (Thurgau), wohnhaft in
Herisau.

" St Sailen — St-Gall — San ffial®
1903. 12. Februar. Inhaber der Firma Edwin Homberger in Berneck

ist Edwin Homberger, von Winterthür, in Berneck. Bautechn. Bureau,
Baumaterialienhandlung, Kolonialwaren!, [Landesprodukte, Kunstdünger.
Marktplatz.

12. Februar. Die Firma Heinrich Bachmann in Nesslau (S. H. A. B.
Nr. 1343vom ,7. April 1902, pag. 533) ist infolge Verkaufes des Geschäftes
erloschen.

Inhaber der Firma Riede-Ascliwanden in Nesslau ist Franz Riede,
von Ebringen (Baden), in Nessiau. Hotel z. Traube.

12. Februar. Die Firma J. Reutti, Apothekers Wittwe in Wil (S. H. A. B.
Nr. 309 vom 13. November 1896, pag. 1272) ist infolge Verzichtes erloschen.

Inhaber der Firma J. Reutty in Wil ist Josef Alois Ulrich Reutty, von
und in Wil, welcher die Aktiven und Passiven • der erloschenen Firma
übernimmt. Droguerie. Hofplatz Nr. 67.

12. Februar.'Die Firma Walter Zweifel, Bäcker in Schanis (S. H. A. B.
Nr. vom 4. März 1892, pag. 205) ist infolge Todes des Inhabers erloschen.

Inhaber der Finna Zweifel Walter, Sohn, in Dorf bei Schanis, ist
Walter Zweifel, Sohn, von Dorf, in Schänls,. welcher die Aktiven und
Passiven der erloschenen Firma übernimmt. Bäckerei und Spezereihandlung.
Im Dorf.

Aargan — Argovle - .irgovia
Bezirk Baden.

1903. 12. Februar. Unter der Firma Darlehenskassenverein Wettingen
hat sich gemäss Statuten vom 6. Januar 1903 eine Genossenschaft
mit unbeschränkter Haftpflicht ihrer Mitglieder gebildet, mit Sitz und
Gerichtsstand in Wettingen. ' Die Genossenschaft hat den Zweck, ihren
Mitgliedern die zu ihrem Wirtschafts-.und Geschäftsbetriebe nötigen Darlehen
zu beschaffen und ihnen Gelegenheit zu geben, ihre müssig liegenden
Gelder verzinslich anzulegen. Mit der Genossenschaft kann eine Sparkasse
verbunden werden. Mitglieder der Genossenschaft können nur solche
Personen werden, welche in bürgerlichen Ehren und Rechten 'stehen,
selbständig handlungsfähig, kreditfähig und bei keiner'andern Kreditgenossenschaft

beteiligt sind und in der Gemeinde Wettingen ihren Wohnsitz haben.
Auch juristische Personen (Korporationen, Vereine) können Mitglieder
werden. Zum Erwerb der Mitgliedschaft ist erforderich: a. eine schriftlich
unterzeichnete unbedingte Erklärung des Beitrittes auf Grund der
bestehenden Statuten, b. Aufnahme durch Vorstandsbeschluss, c. Eintragung in
die Liste der Genossen beim Handelsregister. Gegen Verweigerung der
Aufnahme ist innert Monatsfrist Rekurs an den Aufsich tsrat gestattet,
welcher endgültig entscheidet. Die. Mitglieder sind verpflichtet, bei der
Aufnahme ein Eintrittsgeld zu Eigentum des Vereins zu entrichten, dessen
Höhe die.Generalversammlung festsetzt, einen Geschäftsanteil von Fr. 100
nach Vorschrift des Reglements einzuzahlen, für alle ordnungsmässigen
Verbindlichkeiten der Genossenschaft persönlich, unbeschränkt und
solidarisch zu haften, die Vereinsstatuten zu beobachten und das Interesse der
Genossenschaft in jeder Beziehung zu wahren. Ein Mitglied kann sich nur
mit.einem Geschäftsanteil beteiligen; derselbe darf während der Dauer
der Mitgliedschaft von. der Genossenschaft nicht ausbezahlt, - noch im
geschäftlichen Verkehr als Pfand genommen werden. Die einbezahlten Raten
des Geschäftsanteils bilden das Geschäftsguthaben eines Mitgliedes, dieses
wird binnen 6 Monaten nach dem Erlöschen der Mitgliedschaft zurückbezahlt.

Die Mitgliedschaft erlischt und zwar immer mit Schluss des
Geschäftsjahres durch Wegzug aus dem Vereinsbezirk, (lurch Todesfall, durch
wenigstens dreimonatliche Kündigung von Seite eines Mitgliedes oder von
Seite der Genossenschaft bezw. Ausschluss. Ausschluss kann erfolgen gegen
Mitglieder, welche eine der für die Mitglieder vorgeschriebenen
Eigenschaften (§3 der Statuten) verlieren, gegen ,die statutengemässen und regle-
meiitarischen Grundsätze der Genossenschaft handeln^ oder wegen Pflichtigen

Zahlungen' betrieben werden müssen. Gegen den Ausschluss ist innert
Monatsfrist Rekurs an den Aufsichtsrat gestattet, welcher endgültig
entscheidet. Die je auf 1. März vorzulegende Bilanz muss in summarischer
Zusammenstellung enthalten: 1) die Aktiva,. und zwar; a. den Kassabestand
am Jähresschluss, b. die Wertpapiere zum Tageskurs angesetzt, c. die Ge-
schäftsaüsstände nach ihren verschiedenen Arten nach Ausscheidung der
uneinziehbären Forderungen, d. den Wprt der. Mobilien, e. den Wert der
Immobilien,"/, das J Guthaben ^an Stückzinsen am Jähresschluss; 2) die
Passiva, und zwar: a. die etwaige Mehrausgabe am Jähresschluss, b. die
Geschäftsschulden nach ihren verschiedenen Arten, c. die Geschäftsguthaben
der Genossen, d. den Reservefonds, e. die schuldigen Stückzinse am
Jähresschluss. Der Ueberschuss der Aktiva über die Passiva bildet, den Rein-
gewiHb; der Ueberschuss der Passiva über die Aktiva den Verlust der
Genossenächart. 50 0/« des Reingewinnes werden zum voraus dem Reservefonds

überwiesen. Von den übrigen 50 °/° setzt die Generalversammlung
den1 Gewinnanteil in Prozenten auf die Geschäftsguthaben fest Der
Gewinnanteil darf aber 5 °/° nicht überschreitend Der Rest fällt ebenfalls in
den Reservefonds. Hat der Reservefonds ein Drittel der Passiven erreicht,
so beschllesst die Generalversammlung wieviel Prozente vom Reingewinn
demselben ferner zu überweisen sind. Der Rest kann naoh Abzug von
höchstens 5 % Gewinnanteil auf die Geschäftsguthaben ganz oder teilweise
nach Beschluss der' Generalversammlung zu landwirtschaftlichen, und
gewerblichen Zwecken im Interesse der Gesamtheit.der Mitglieder.verwendet
werden. Einzahlungen des laufenden Jahres an den Geschäftsanteil sind
nicht gewinnberechtigt. Der Reservefonds bleibt unter allen Umständen
Eigentum der Genossenschaft; die Mitglieder haben persönlich keinen An-i
teil an demselben lind können nie Teilung verlangen. Derselbe dient zur
Deckung eines abfällig aus der Bilanz sich' ergebenden Verlustes. Reicht
der Heservefonds nicht aus, so wird der Fehlbetrag nach Kopfzahl verteilt,
von den Geschäftsguthaben abgeschrieben und eventuelle Fehlbeträge von
den Mitgliedern erhoben. Die Organe der Genossenschaft sind:, a.. der
Vorstand von fühl Mitgliedern, b. der Kassier, c. der Aufsichtsrat von sieben
Mitgliedern; diese alle werden von der Generalversammlung gewählt, d.
die Generalversammlung. Die rechtsverbindliche Unterschrift namens der
Genossenschaft führen der Vorsteher, bezw. dessen vom Vorstand gewählter
Stellvertreter mit einem der übrigen Mitglieder des Vorstandes zu zweien
kollektiv. Als Mitglieder des Vorstandes sind gewählt worden: Julius
Waldesbühl, von Bremgarten, Pfarrer in Wettingen, Vorsteher; Josef Huser,
Notar, von und in Wettingen, Stellvertreter des Vorstehers; Johann Egloff,
Zivilstandsbeamter, von und in Wettingen; Eduard Zehnder, Schmied, von

Birmenstorf, in Wettingen; Johann Meier, Gemeinderat, von und in
Wettingen.

Bezirk Kulm.
12. Februar. Die Aktiengesellschaft unter der Firma Kentucky-

Tabak-Extract-Fabrik Reinach in Reinach (S. H. A. B. 1901, pag. 389)
hat an Stelle von Jean Villiger zum Präsidenten gewählt: Berthold Hediger,
von und in Reinach, und an Stelle des letztern zum Vizepräsidenten:
Arthur Hediger, von und in Relnach. Das Unterschriftsrecht von Jean Villiger
ist erloschen.

Bezirk Zurzach.

12. Februar. Die Genossenschaft unter der Firma Tiehzuehtgenossen-
schaft Leuggern n. Umgebung in Leuggern (S. H. A. B. 1892, pag. 22)
hat sich aufgelöst. Die Firma ist nach beendeter Liquidation erloschen.

Waadt — Vaod — Vaud

Bureau de Lausanne.
1903. 11 fövrier. Dans sa söance du 29 döcembre 1902 le comitö du

Cercle litteraire de Lausanne, sociötö dont le siöge est ä Lausanne
(F. o. s. du du "27 janvier 1902), a dösigne comme president de la so-
ciete Emile Dutoit, avocat, ü Lausanne, en remplacement de Ed. Moret,
president sortant de charge.

12 fevrier. La raison Elisa Cousin-Martin, ä Lausanne, cafe-restaurant
(F. o. s. du c. du 17 mai 1898), est radiöe ensuite du depart de la titulaire.

Neieuborg — Nench&tel — Neack&tel

Bureau de La Chaux-de-Fonds.

Rectification ä l'inscription de la Societe anonyme Petit Pierre Watch
C°, ä Lä Chäüx-de-Fonds (F. o. s. du c. du 9 fövrier 1903, n°49, page 194):
les bureaux de la societe sont actuellement au n° 48 de la Rue Leopold
Robert et non au n° 4.

1903. 12 fevrier. Dans son assemblöe generale du 21 janvier 1903,
l'association

%
Societe des fajbricants. de ressorta.de La Chauxdefonds, ä

La Chaux-de-Fonds (F. o. s. du c. du 20 mars 19Ö2, n° 111), a procöde
au renouvellement de son comite qui a nommö president en remplacement
de Emile Geiser, Arnold Jeanneret, et secretaire en remplacement de
Henri Maumary-Lory, Jules Amez-Droz, tous deux domiciliös ä La Chaux-
de-Fonds et signant coilectivement au nom. de l'association.

Gert — Genöve — Glnevra

1903. 10 fdvrier. Suivant Statuts.demeurös annexes ä la minute d'un
procös-verbal d'assembl6e g6n6rale d'actionnaires, dresse. par Me Charles-
Alfred Cherbuliez, notaire, ä Genöve, le 17 janvier 1903, il a ete constituö
sous la denomiation de Societe Immobiliere de la Source, une societe
anonyme ayant pour objet i'achat, la construction et l'exploitation, ainsi
que la vente d'immeubles sis dans le canton de Genöve. Le siöge de la
societe est fixö aux Eaux-Vives. Sa dürfest illimitöe. Le capital social
est de deux cent cinquante mille francs (fr. 250,000), et est divise en
1000 actions de fr. 250 chacune, au porteur, integralement souscrites et
Iib6r6es du cinquiömei da leiir montant. Toutes les publications dmanant de
la socidte auront lied par la voie de la Feuille d'avis officielle de Genöve.
La söciöte est administröe par un conseil d'administration compose de
cinq ä sept membres, ölüs pour trois ans. Pour les actes ä passer et les
signatures ä dönher, le conseil est reprösentö par. deux de ses membres
specialement dölöguös. Le. premier coaseil d'administration est compose
des suivants: Eugöne Cavalli, architects, ä Genöve; Jean L'Huillier, rögis-
seur, ä Genöve; Antoine Cavalli, entrepreneur, ä Plainpalais; Victor Guimet,
entrepreneur, aux Päquis; Jean-Louis Bon, entrepreneur, aux Eaux-Vives;
Andrö Lacoste, entrepreneur, ä Plainpalais, et Albort Bornet, entrepreneur
d'appareillage ölectrique, ä Genöve.

10 f6vrier. Dans sa:s6ance .du 4 fevrier 1903, le conseil d'administration
de la sociötöanonyme dite Excursions Suisses, («Genöve

Excursions») et ayant son siöge ä Genöve (F. o. s. du c. du 15 avril 1901,
page 538), a pris acte de la dömission d'administrateur de I. de Longinski,
qui avait la signature sociale. En consequence, sa signature est radiee du
registre du commerce. En outre Adolphe Golay. ayant donnö sa demission
d'administrateur-deiegue, n'aura plus la signature sooiale; en revanche, 11

reste simple administrateur. Enfin Mr. d'Illin, administrateur, recoit la
signature sociale, avec pouvoir de signer individuellement, au möme titre
que Edouard et Paul Des Gouttes.

10 fevrier. La raison Fcis Thenot, ä Genöve (F. o. s. du c. du 25 mai
1892, page 492), est radiöe ensuite de renonciatlon du titulaire.

La inaison est continuöe, dös le 1er janvier 1903, avec reprise de
l'aoyf'et du passif, sous la raison Georges Gachet, ä Genöve, par Georges-
Francois Gachet, d'origine francaise, domiciliö ä Genöve.; Genrei d'affaires:
Marchand-tailleur. Magasins: 2, Place de Longemalle.

10 fövrier. La sociötö en nom colleotif PeUlonnex freres, ä Chöne-
Bourg (F. o. s. du c. du 27 fövrier 1883, page 204), est döclaröe dissoute
par le döcös de l'associö Emil- Peillonnex, survenü le 16 septembre 1902.

La maison est continuöe, dös cette date,, avec reprise de l'actif et du
passif, et sous la raison Alf. Peillonnex, ä Chöne-Bourg, par l'associö Alfred
Peillonnex, de Genöve, domiciliö ä Chöne-Bourg. Genre d'affaires:
Manufacture de tabacs. Locaux: 70,.Chöjcje-Bourg.

10 fövrier. La raison G. Bertone, fabrication de carrelages en ciment
comprimö, mosaiques romaines et vönitiennes et autres travaux en ciment,
ä Plainpalais (F. o. s. du c. du 19 septembre 1902, page 1362); est radiöe,
ensuite de l'association ci-aprös contractöö.

10 fövrier. Les suivants: Gabriel Bertone, d'originq italienne, et David-
Jean-Henri' Hedmänn, de' Genöve (döjä inscrit comme artificior ä Plainpalais),

tous deux domiciliös ä Plainpalais, ont constituö ä Plainpalais, soup
la raison sociale Bertone et Hedmaiui, une sociefö' en nom collectif qui
a oommencö le l«r janvier 1903. Genre d'affaires; Fabrication de carrelages
en ciment coipprimö, mosafqnes.romaines et vönitiennes et autres travaux
en ciment. Bureau et locaux: Rue Bernard-Dussaud.

10 fövrier. La raison F. Baeny, commerce de toilerie et «mercerie, ä

Chöne-Bourg (F. o. s. du c. du 24 juillet 1883, page 863.), est radiöe ensuite
de renonciation de la. titulaire.

11 fövrier. Les suivants: Albert-Victor Cheneval, d'origine fran-
caisq, et Claude,Merle, d'origine vaudoise, tous deux domiciliös ä
Plainpalais, ont constituö ä Plainpalais, sous la. raison sociale Alb. Cheneval
et Merie,'une sociötö ennom collectif qui a oonamencö le.ler janyier 1903.
Genre d'affaires: Entreprises de parquets, et reprösentation de la «Par-
quöterie d'Aigle». Bureau et locaux: 9, Chemin des Sources."
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Iill Ait Mr BÄK Eiptm — Bureau Mrs! to la irejri&M Meiiaetneilt

Marken. — Marques.

Eintx'jxgu.np:eii. — Enregistreniente.
M® 15508. — 9 fevrier 1903, 6 h.

L, Stouder, labricant,
Porrentruy (Suisse).

Montres.
(Renouveilement du n° 874.)

M® 15509. — 10 fevrier 1903, S h.

Rinsoz & Cie, fabricants,
Teyey (Suisse).

Cigarettes, eigares et tabaes.

-Veyre.) „M^RKA"Transmission du n° 14858 de L. Rinsoz-Ve

Mr. 15510. — 10. Februar 1903, 8 Uhr.
E. Nadolny, Kaufmann,

Basel (Schweiz).

Pharmazeutische und diätetische Präparate.

Mr. 15511. — 10. Februar 1903, 3 Uhr.
Dr. A. Wan der, Fabrikant,

Bern (Schweiz).

Präparat für Mundr und Zahnf^lpge.

M® 15512. — 11 fevrier 1903, 8 h.

V" de Louis Goering, fabricante,
Chaux-de-Fonds (Suisse).

Honyements et boites de montres.

Mr. 15513. — 11. Februar 1903, 8 Uhr.
Otto Fahnehjelm, Fabrikant,

Stockholm (Schweden).

Zündhölzchen.

[registered!

M® 15514. — li fevrier 1903, 8 h.

Coullery & C'°, fabricants,
Fontenais (Suisse).

Montres et parties de montres.

M&15515. — 11 fevrier 1903, 8 h.

Russ-Suchard & C1*,'fabricants,
Senieres (Suisse). ii *

Chocolats, cacaos, articles de conllserie et de reclame.

SUCHARDINES

Kr. ,15513. — 11. Februar 1903, 8 Uhr. "

E. Kottusch, Konstrukteur,
Zürich (Schweiz).

Riemenaufleger, zweiteilige Stellringe, zweite!- \ /llge Riemenscheiben n. zweiteilige. Kupplungen.

M® 15517. — 11'fevrier 1903, 8 h.

A. Breguet, fabricant,
Chaux-de-Fonds. (Suisse).

Montres, parties de montres et etuis.

Mr. 15518. — 11. Februar 1903, 10 Uhr,
Ad. Gafner, Kaufmann,1

Bern (Schweiz).

Photographische I.ösnngen, Platten und Papiere.^

ii
M® 15519. — 12 fevrier 1903, 8 h.

Attilio Riboldazzi, fabricant,
Baierna (Suisse).

Cigares et tabacs.w

M® 15520. — 12 fevrier 1903, Sh.
Vielle & Cle, fabricants,

Lausanne (Suisse.)

Papiers et tissns photographiqnes."

„STELLA"
i -j v.

Mr. 15521. — 12. Februar 1903, 8 Uhr.

Philipp Kohn, Kaufmann,
Wien (Oesterreich).

Uhren, Uhrgehäuse nnd IJhrenbestandteile.
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Annoncen-Paeht:
Skilf Ihn, Zirkk, B«ni etc. Priyat-Anzeigen. — Annonces non officielles. BMe des annoncei:

Bcdolpke Moese, Zurich, Berne, etc.

Anglo-Swiss Biscuit C0.,
Die Aktionäre werden zur

*

ordentlichen Generalversammlung
auf Samstag, den 7. Marz 1903, nachmittags 21/« Uhr, in das Geschäftslokal

zur Erledigung der nachstehenden, Traktanden eingeladen.
1) Abnahme von Geschäftsbericht, und Rechnung pro 1902 und

Antrag betreffend Verteilung des Reingewinnes.
2) Erneuerungswahl von 3 Mitgliedern des Verwaltüngsrates.
3) Wahl von 2 Rechnungsrevisoren pro 1903.

- Die auf die Rechnung bezüglichen Belege liegen vom 21. Februar an
zur Einsicht der Aktionäre im Geschäftslokal auf, wo auch Bericht und
Rechnung, sowie Stimmkarten zur Generalversammlung bezogen werden
können. (294.)

Winterthur, den 14. Februar 1903.
Der "Verwaltungsrat.

Wolksbank in Biel.
Generalversammlung der Aktionäre

Dienstag, den 24. Februar 1903, nachmittags 3 Uhr,
im Gasthof zur „Krone" in Biel.

Traktanden:
1) Abnahme der Jahresrechnung und des Geschäftsberichtes pro 4902,

sowie des Berichtes der Rechnungsrevisoren.
2) Beschlussfassung über die Verwendung des Jahresgewinnes.
3) Besetzung der Kontrollstelle für das Jahr 1903.

Die Herren Aktionäre können ihre Stimmkarten gegen Deponierung
ihrer Aktien bis spätestens am 24. Februar, mittags, .an unserer Kasse
erheben. Daselbst liegt auch von heute an die Bilanz und die Gewinn-
und Verlustrechnung pro 1902, nebst dem. Bericht der Rechnungsrevisoren
den Aktionären zur Einsicht offen.

Die gedruckten Geschäftsberichte sind vom 18. Februar an an unserer
Kasse erhältlich. (287.)

Biel, den 7. Februar 1903.

Namens des Verwaltüngsrates,
Der Präsident: Der Protokollführer:

Eml. Walker. Gefssbtthler, Notar.

Basler Kantonalbank
[StaatBgarantie).

Wir künden hiemit unsere auf den Namen oder auf den Inhaber
lautenden, vom 1. Januar bis 30. Juni 1900 auf drei Jahre fest emittierten

4 o/o Obligationen
zur Rückzahlung auf die vertragsgemässe Frist von drei Monaten und
offerieren die Konversion derselben in

3% •/. Obligationen
auf drei bis fünf Jahre fest, auf den Namen oder auf den Inhaber lautend,
mit nachheriger dreimonatlicher, gegenseitiger Kündigung.

Diejenigen Stücke, für welche Konversion gewünscht wird, sind
behufs Abstempelung an unserer Kasse vorzuweisen. (166)

Basel, den 26. Januar 1903.
Die Direktion.

Solothurner Kantonalbank.
Aufkündigung von 4°|0 Obligationen.

Wir künden hiemit unsere sämtlichen im Jahre 1903 kündbaren 4°/o
Obligationen, auf. den nächsten Zinstag zur Rückzahlung auf.

Die Titel sind mit allen noch ausstehenden Coupons bis spätestens
zum Verfalltag franko einzureichen, ahsonst sie jeden Anspruch auf weitere
Verzinsung verlieren.

Solothurn, den 19. Dezember 1902.

[2267] Dl© Direktion.

Bächtold & Cie. Steckborn,
"Maschinenfabrik und Giesserei. [2270]

MI

»rßunuputt/

Bächtolds Kraftgas-Motoren
mit Sauggas-Generatoren, neues System Louis Martin. — Billigste Betriebs¬

kraft. — Brennstoffkosten l'/s—3 Cts. pro effekt. Pferdekraftstunde.

Gas-, Benzin- und Petroleum-Motoren.

Ville de Neuch&tel.

Bcole de commerce.
Ouvertüre du cours pröparatotre: IS avril 1903.
Ce cours qui dure du 15 avril au 15 juillet est organise specialement

de maniöre ä permettre aux ölöves etrangers d'acquörir une connaissance
süffisante de la langue franqaise pour suivre facilement les cours commer-
ciaux ä partir de la rentree de septembre. — Preparation pour l'entröe
en premiöre, deuxiöme ou troisiöme ännöe.

Classes speciales pour les Demoiselles.
Classes speciales pour la preparation des apprentis postaux.
Cours de vacances de juillet en septembre. Ouvertüre de l'annee

scolaire 1903/04, le 15 septembre prochain.
Pour renseignements et programmes s'adresser au soussigne.

[224] Le directeur: Ed. Borger.

Handelsakademie St. Gallen
Höhere Schule für Handel, Verkehr u. Verwaltung.

Beginn des nächsten Studienjahres Anfang Mai 1903.
Ausbildung von Kaufleuten, Handelslehrern, Verkehrs- und Verwaltungsbeamten

in geordnetem Studiengange, gemäss den individuellen
Verhältnissen. Am Schluss des Studienganges Abgangsprüfung und
Gelegenheit zur Erwerbung eines Diploms.

Ctndionftiphoi» Sprachen: Deutsch, Französisch, Englisch, Italienisch,iJlUUlClllakllCl. Spanisch,Portugiesisch,Holländisch,Russisch,Arabisch.
Handelsfächer: Verrechnungswissenschaft, kaufm. und politische

Arithmetik, kaufm. Uebungen, Bureaupraxis in verschiedenen Fremdsprachen;
allgemeine, ehem.-physik. und textile Warenkunde. Volkswirtschaftslehre

: Handels- und Industrie-Geschichte mit Uebungen und Diskussionsstunden.

Rechtslehre über die Handel, Verkehr und Verwaltung
beschlagenden' Gebiete.

VnrlocilIlfrPIl über Geschichte> Volkswirtschaft, Rechts- und Verwal-
f UricatlilgCll tungs-Angelegenheiten, Naturwissenschaften, Literatur

in verschiedenen Sprachen.
Vorbildung: Mittlere Handelsschule oder entsprechende Gymnasial- oder

technische Bildung. [2298]
Studiengeld: Fr.-50 per Semesterfür Schweizer Fr. 25.
Vorkurs zur Ausfüllung allfälliger Lücken in der Vorbildung.

Prospekte, Lektionskataloge und nähere Auskunft durch die Direktion.

Thurg. Hypothekenbank in Frauenfeld.
Filialen in Bomanshorn und Kreuzlingen.

Wir künden hiemit unsere 4% Inhaber-Obligationen mit Ablauf des
festen Termines auf die vertragliche Kündigungsfrist und machen die
Inhaber solcher Titel darauf aufmerksam, dass die Verzinsung alsdann ganz
aufhört. Solange Konvenienz, sind wir bereit, 4 °/o-Titel sofort ohne
Kündigung zurückzuzahlen.

Um unsern langjährigen Kunden entgegenzukommen, erklären wir uns
anderseits bereit, gekündete Titel für weitere drei Jahre gegenseitig fest
auf^38/< °/o vom Beginn des Kündigungstermins an abzustempeln, sofern
uns" die Titel innert Monatsfrist zur Umänderung eingesandt werden.

Frauenfeld, im August 1902.

(1677) Die Direktion.
* ARGUS SUISSE DE LA PRESSE

J. GRUNBERG & Cie.
GENEVE, 5, rue du Mont-Blanc, GENEVE.

L'ARGUS SUISSE DE LA PRESSE, ä Geneve, est un
bureau de coupures de journaux, qui lit chaque jour tous
les journaux suisses et ötrangers, et en döcoupe pour ses
abonnös les articles qui les intöressent personnellement ou
sur un sujet indiquö. - (238.)

PRIX: 15.cts. ä 30 cts. par coupure.
Tarifs röduits pour abonnements ä l'annöe, au semestre, etc.

— Prospectus et renseignements franco sur demande. ———

CJenCve

I

Fabriken Landquart:
(Schweiz) (8)

empfehlen als Specialität:

Holzbearbeitungsmaschinen
jeder. Art, neuester Konstruktion, besonders kräftig ^

gebaut und in sorgfältigster Ausführung. +
Courante Maschinen $

in Landquart stets auf Lager.
Illustrierte Preislisten.stehen gerne zu Diensten. a

Heddernheimer Kupferwerk,
vorm. F. A. Hesse Söhne, [1990]

Heddernheim bei Frankfurt a. M.
Kupferbleche, Scheiben und Böden, Kupfer-Schaleu.

Fenerbiichsplatten, flach und aufgebördelt.
__ Rund-»Quadrat-, Flach- und Fayon - Kupfer.~ Kupfer- und Bronze-Drähte, sowie -Seile.

Alnmlqilum-Draht und -Seile,' Blmefall-Dräht.
Kupferröhren ohne Naht, Kupfer-Nieten. 0

Lager in den hauptsächlichsten Fabrikaten in Zurich.
JVüheres tiaselbsl ßörsenstrttsse 21.

Bücldrockerei H JENT in B«rn. — Imprlmerie H. JENT A Berne


	

